
Unser	Leitbild	
	
Wer	sind	wir?		
Das	Oberlin-Seminar	ist	als	evangelisches	Schulzentrum	ein	interkultureller,	
lebendiger	Lern-	und	Erfahrungsraum,	in	dem	sich	alle	Menschen	fachlich	und	
persönlich	weiterentwickeln	können.		
	
Was	ist	unser	Ziel?		
Unser	gemeinsames	Ziel	ist	es,	eine	Auseinandersetzung	mit	sich	und	der	Welt	
anzuregen.	Das	bedeutet,	verantwortungsbewusst	und	kompetent	in	unserer	
demokratischen	Gesellschaft	Position	zu	beziehen	und	zu		handeln.		
	
Welche	Werte	vertreten	wir?		
Wir	sind,	auf	Grundlage	der	Allgemeinen	Erklärung	der	Menschenrechte,	des	
deutschen	Grundgesetzes	und	des	biblischen	Gebotes	der	Nächstenliebe,	
Akteur*innen	unserer	Gesellschaft.	Wir	respektieren	und	leben	Diversität	und	
erkennen	die	Individualität	jedes	Einzelnen	an.	Dazu	zählen	auch	die	religiöse	
und	sexuelle	Orientierung.	
	
Wie	sieht	das	Schulleben	aus?	Wer	gestaltet	es?		
Wir	gestalten	unser	Schulleben	partizipativ	und	kreativ	vielfältig:	Unterricht,	
Rituale	und	Feste	bilden	wichtige	sinnstiftende	Erlebnis-	und	
Erfahrungsräume.		
	
Was	können	wir	gut?	Wo	liegen	unsere	Stärken?		
Unsere	Stärke	liegt	in	einer	ressourcenorientierten	und	fehlerfreundlichen	
Lernkultur	und	der	vertrauensvollen	Beziehungsgestaltung	innerhalb	der	
Schulgemeinschaft.	Fachlicher	Austausch,	persönliche	Beratung	und	
Begleitung	auf	Augenhöhe	unterstützen	den	individuellen	Entwicklungsweg.		
	
Welche	sind	unsere	Ressourcen	und	Kooperationspartner?		
Das	Oberlin-Seminar	blickt	zurück	auf	eine	140-jährige	evangelische	
Geschichte	und	entwickelt	sich	stetig	weiter	im	Sinne	einer	lernenden	
Organisation.	Wir	kooperieren	mit		Vertreter*innen	unterschiedlicher	
Religionen,	Kultur-	und	Bildungseinrichtungen	und	leisten	damit	einen	Beitrag	
zum	friedlichen	und	sozialen	Zusammenleben	in	der	Metropole	Berlin	und	
darüber	hinaus.		
	
Wie	lernen	wir?	
Gelingendes	Lernen	ist	für	uns	ein	individueller	Entwicklungsprozess,	der	zu	
neuen	Denk-	und	Handlungsansätzen	sowie	sinnstiftender	Orientierung	führt.	
Uns	ist	eine	vertrauensvolle,	abwechslungs-	und	begegnungsreiche	
Lernumgebung	wichtig.	In	dieser	übernehmen	Lernende	und	Lehrende	
Verantwortung	für	einen	lebendigen	und	lebensnahen	Lehr-	und	Lernprozess,	
der	Neugier	und	Freude	wecken	soll.	Dadurch	ist	es	uns	möglich,	
Herausforderungen	anzunehmen	und	mutig	und	solidarisch	zu	handeln.		
	


